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Schulinterner Lehrplan Sport (Fassung 01 – 2004)

Pädagogische Perspektiven (PP)
(A) Wahrnehmungsfähigkeiten verbessern, Bewegungserfahrungen erweitern

(B) sich körperlich ausdrücken und Bewegung gestalten

(C) etwas wagen und verantworten

(D) Das Leisten erfahren, verstehen und einschätzen

(E) Kooperieren, wettkämpfen und sich verständigen

(F) Gesundheit fördern, Gesundheitsbewusstsein entwickeln

Bewertungsdimensionen (Bew.)
(S) Sachbezogene Dimension (konditionelle und koordinative Fähigkeiten, technisches, taktisches und gestalterisch kreatives Können)

(So) Soziale Dimension (Kompetenz eines konfliktfreien, rücksichtsvollen und gemeinsamen Miteinanders)

(P) Personale Dimension (Individuelle Lernanstrengung und individueller Lernfortschritt)

(Jahrgangsstufen 5/6)

Inhaltsbereich 1: Den Körper wahrnehmen und Bewegungsfähigkeiten ausprägen

	Jg
	Unterrichtsvorhaben
	ca.

Std
	Aufgaben/Inhalte
	PP
	Bew.

	5
	Bewegungen neu erfahren – Bekannte Übungen variieren
	5
	-
Im Gleichgewicht sein - balancieren können (Bankwippe, Seiltanz, Stäbchenlauf, Dschungelbrücke, usw.)

-
Hängen/Stützen/Schieben (Hangeln, Stützkreisel, Liege-Klimmzüge, Wandliegestütz)

	A

B

C
	S 50%
P 50%

	
	Körperspannung und Koordination mit dem Partner
	5
	-
Partner-/

-
Gruppenakrobatik
	A
B

C
	S 30%
So 70%

	6
	Körpersignale wahrnehmen und begreifen – sich selbst aufwärmen und abwärmen
	5
	- Zeitschätzläufe, Minutenläufe

- Sprints 5-6 sek.: Pulsmessung vor, direkt nach der Belastung und nach einer Minute
- Staffelläufe
	A

D

F
	S 30%
P 50%

So 20%


Inhaltsbereich 2: Das Spielen entdecken und Spielräume nutzen

	5
	Spielmöglichkeiten an unserer Schule entdecken und kennen lernen 
	3
	Tischtennis, Kletterwand, Spielesammlung, ...


	A

C

E

	S 30 %

So 70%

	
	Kleine Spiele kennen lernen und bedürfnisgerecht variieren
	7
	- Lauf- und Fangspiele

- Völkerball, Brennball

- Kleine Spiele mit Bällen und anderen Sportgeräten

- Kooperative Spiele

- Geschicklichkeitsspiele
	A

E

F
	S 20%

So 60%

P 20%

	6
	Kleine Spiele kennen lernen und bedürfnisgerecht variieren
	5


	- Lauf- und Fangspiele

- Völkerball, Brennball

- Kleine Spiele mit Bällen und anderen Sportgeräten

- Kooperative Spiele

- Geschicklichkeitsspiele
	A

E

F
	S 20%

So 60%

P 20%


Inhaltsbereich 3: Laufen – Springen – Werfen: Leichtathletik

	5
	Laufen – springen - werfen vielfältig erfahren


	5


	- Laufen auf unterschiedlichen Untergründen (Halle, Wiese,  Aschenbahn)

- Laufen mit verschiedenen Geschwindigkeiten

- Fangspiele

- längere Läufe (15 Min.)

	A

B

F


	S 70%

P 30%

	
	Üben und trainieren für einen leichtathletischen Wettkampf (Bundesjugendspiele/Sportabzeichen)
	4
	- Rhythmisierung beim Wurf mit dem 200 g Ball

- Hochstart/ Tiefstart
- 50 m Lauf
	E

D
	S 70%

P 30%

	6
	Schnell und geschickt um und über Hindernisse
	5


	- Hindernislauf, über Kastentreppen, Bänke, kleine Kästen, Bananenkartons

- Beinwechselsprünge

- Steigesprünge

- Drehsprünge

- Partner/Synchronsprünge

- Rückwärtssprünge

	A

C

B


	S 70%

P 30%

	
	Üben und trainieren für einen leichtathletischen Wettkampf (Bundesjugendspiele/ Sportabzeichen)
	4
	- Rhythmisierung beim Weitsprung
- Weitsprung aus der Absprungzone
	E

D
	S 70%

P 30%


Inhaltsbereich 4: Bewegen im Wasser - Schwimmen

	6
	Über die Verbesserung des Bewegungsgefühls (mehr) Sicherheit im Wasser gewinnen

Durch die Beherrschung einer Schwimmart sich langsam, schnell, entspannt oder leistungsorientiert fortbewegen können
Durch die Beherrschung einer Schwimmart sich langsam, schnell, entspannt oder leistungsorientiert fortbewegen können
Über die Erlangung des Schwimmabzeichens zu mehr Selbstbewusstsein kommen
Nichtschwimmer:

Über die Wassergewöhnung zum Schwimmen gelangen
	10
8
8
8

	- Wasservertrautheit vertiefen und Wassergewandtheit verbessern

- den Auftrieb liegend im Wasser erfahren

- den Antrieb durch verschiedene Formen von Zugbewegungen im Wasser erzeugen

- möglichst weit durchs Wasser gleiten

- unter Wasser vom Rand abstoßen und durch das Wasser gleiten

- Gleiten mit ruhigen Schwimmzügen

- längere Strecken ruhig schwimmen

- Besonderheiten der Schwimmtechnik Brustschwimmen: Startsprung, Tauchzug, Schwunggrätsche, Armzug, Kopfhaltung, Wende, Atemtechnik
- Besonderheiten der Schwimmtechnik Kraulschwimmen: Startsprung, Armzug, Kopfhaltung, Wende, Atemtechnik
- Schwimmen über 15-30 min

- Schwimmabzeichen in Bronze/Silber/Gold
- 2 Theoriestunden zur Thematisierung der Baderegeln


	A

C

D

F
D
F

D
F


	S 40%
So 30%

P 30%

S 60%

P 40%

S 60%

P 40%

S 60%

P 40%




Inhaltsbereich 5: Bewegen an Geräten - Turnen

	5
	Sich in der Bewegung kontrollieren; Körperspannung und - Entspannung spüren und nutzen - Orientierung finden
	5
	- Balancieren auf unterschiedlichen Untergründen

- erste Sprünge Minitramp, Reutherbrett (Bock, Kasten) Anlaufrhythmisierung
- Einfache Rollbewegungen 

- Bewegen in Gerätelandschaften

- Sachgerechter Umgang mit Geräten (Auf- und Abbau), Sicherheitsstellung
	A

C


	S 40%

So 30%

P 30%

	6
	Die Schwerkraft erspüren und überwinden
	5
	- Schwingen an Ringen, Tauen, Reck

- Turnen von unten nach oben am Stufenbarren

- Schaukel- und Kletterübungen
	C
	S 40%

So 30%

P 30%


Inhaltsbereich 6: Gestalten, Tanzen, Darstellen – Gymnastik/Tanz, Bewegungskünste

	5
	Klang, Rhythmus und Musik als Impulse für Bewegungsgestaltung nutzen
	5
	- Klangkulissen als Improvisationsimpulse nutzen, z.B. mit verschiedenen Tonerzeugern (Stäben, Keulen, durch Klatschen, Stampfen etc. und unterschiedlichen Rhythmen sich selbst und andere in Bewegung halten)

- Die Wirkung, bzw. den Einfluss von Rhythmus und Musik auf die eigene Bewegung entdecken, z.B. nach verschiedenen Rhythmen oder Musiken bestimmte Bewegungsgrundformen durchführen und anpassen (einfache Schrittkombinationen mit gehen, springen, hüpfen evt. anknüpfend an bekannte Tanzschritte), oder ausgewählte Musik durch unterschiedlichen Körpereinsatz und/oder Handhabung verschiedener Geräte umsetzen (z.B. Rope-Skipping, Bewegungsformen mit Handgeräten)

	A

B
	S 20%

So 60 %

P 20%

	
	Gemeinsam eine vorgegebene Choreographie tanzen

In Kleingruppen ein Thema tänzerisch darstellen
	5
	- vom gegebenen zum selbst entwickeln: eine gemeinsame Komposition mit den Partner passend zur Musik entwickeln und als Präsentation vorführen
	A

B
	S 20%

So 60 %

P 20%

	6
	Tänze kennen lernen und variieren

Tänze präsentieren (s.a. Projekt)
	5
	- Tänze als Ausdruck von Lebensstilen kennen lernen, z.B. Aerobic, Rap, Hiphop, Rock’n’roll, Jazz-Dance, Modern-Dance
	B
	S 20%

So 60 %

P 20%


Inhaltsbereich 7: Spielen mit Regelstrukturen - Sportspiele

	5
	Grundfertigkeiten großer Sportspiele (Fußball, Basketball) erlernen und anwenden
	8
	- Passen, Fangen, Dribbeln, Freilaufen, Decken, Torschuss, vorbereitende Spiele
	DE

F
	S 60 %

So 20%

P 20%



	6
	Grundfertigkeiten großer Sportspiele (Fußball, Basketball) erlernen und anwenden
	8
	- Passen, Fangen, Dribbeln, Freilaufen, Decken, Torschuss, vorbereitende Spiele
	D

E

F
	S 60 %

So 20%

P 20%




Inhaltsbereich 8: Gleiten, Fahren, Rollen – Rollsport/Bootssport/Wintersport

	5
	Wir suchen unser Gleichgewicht beim Fahren und Rollen mit Rollbrettern und Pedalos

Die eigene Geschicklichkeit herausfordern 

Einen Geschicklichkeits-Parcours entwerfen und bewältigen
	5
	- um Hindernisse fahren

- vorwärts und rückwärts fahren

- mit Partnerhilfe fahren

- Ideen sammeln, praktisch überprüfen

- Wettspiele im Parcours organisieren
	A

C

E
	S 50%

P 50%

	6
	Geschickt und sicher Rad fahren

Die eigene Geschicklichkeit herausfordern

Organisation und Durchführung eines Radfahrparcours
	5
	- möglichst lange stehen

- möglichst langsam fahren

- um/auf Hindernisse(n) fahren (Pylone, Spurbrett etc.)

- zielsicheres Bremsen

- Ideen sammeln, praktisch überprüfen

- Im freien Gelände (z.B. Schulhof) Parcours erstellen, erproben und verbessern
	A

C


	S 50%

P 50%


Inhaltsbereich 9: Ringen und Kämpfen - Zweikampfsport

	5/6
	Kleine Kämpfe – Das Zweikämpfen spielerisch erfahren
	5
	- Rituale verstehen lernen

- Im Zweikampf die Geschicklichkeit herausfordern

- Die Kraft in Spielformen erproben

- In Gruppen Kämpfen
	C
E
	S 20 %

So 50%

P 30%

	5/6
	Kämpfen nach Regeln – Zweikämpfe in der Bodenlage
	5
	- Regeln für alle Zweikampfformen vereinbaren und einhalten

- Den Gegner aus verschiedenen Ausgangssituationen versuchen, in die Rückenlage zu drehen und festzuhalten
	C
E
	S 20 %

So 50%

P 30%


Pädagogische Perspektiven (PP)

(A) Wahrnehmungsfähigkeiten verbessern, Bewegungserfahrungen erweitern

(B) sich körperlich ausdrücken und Bewegung gestalten

(C) etwas wagen und verantworten

(D) Das Leisten erfahren, verstehen und einschätzen

(E) Kooperieren, wettkämpfen und sich verständigen

(F) Gesundheit fördern, Gesundheitsbewusstsein entwickeln

Bewertungsdimensionen (Bew.)
(S) Sachbezogene Dimension (konditionelle und koordinative Fähigkeiten, technisches, taktisches und gestalterisch kreatives Können)

(So) Soziale Dimension (Kompetenz eines konfliktfreien, rücksichtsvollen und gemeinsamen Miteinanders)

(P) Personale Dimension (Individuelle Lernanstrengung und individueller Lernfortschritt)
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Schulinterner Lehrplan Sport (Fassung 01 – 2004)

Pädagogische Perspektiven (PP)

(A) Wahrnehmungsfähigkeiten verbessern, Bewegungserfahrungen erweitern

(B) sich körperlich ausdrücken und Bewegung gestalten

(C) etwas wagen und verantworten

(D) Das Leisten erfahren, verstehen und einschätzen

(E) Kooperieren, wettkämpfen und sich verständigen

(F) Gesundheit fördern, Gesundheitsbewusstsein entwickeln

Bewertungsdimensionen (Bew.)
(S) Sachbezogene Dimension (konditionelle und koordinative Fähigkeiten, technisches, taktisches und gestalterisch kreatives Können)

(So) Soziale Dimension (Kompetenz eines konfliktfreien, rücksichtsvollen und gemeinsamen Miteinanders)

(P) Personale Dimension (Individuelle Lernanstrengung und individueller Lernfortschritt)

(Jahrgangsstufen 7/8)
Inhaltsbereich 1: Den Körper wahrnehmen und Bewegungsfähigkeiten ausprägen

	Jg.
	Unterrichtsvorhaben
	ca.

Std.
	Aufgaben/Inhalte
	PP
	Bew

	7/8
	Die eigene Kraft erproben und verbessern
	5
	- Body bilden statt Bodybuilding
	A
D

F

	S 60 %

P 40 %

	7/8
	progressive Muskelentspannung kennen lernen und anwenden
	5
	- Anspannen und entspannen einzelner Muskeln

- Stretching
	A

D

F
	S 60 %

P 40 %


Inhaltsbereich 2: Das Spielen entdecken und Spielräume nutzen

	7
	Wir erfinden Spiele (mit vorgegebenem Gerät)
	5
	- z. B.: Frisbee / Rugby / Reifen / Medizinball / Hindernisbrennball
	E
	S 30 %

So 70 %

	8
	Wir verändern und variieren ein Spiel durch Regeländerung
	5
	- z.B. Völkerball ( 2 Bälle/Spielfeldgröße/ Hindernisse etc.), Hindernisbrennball
	E
	S 30 %

So 70 %


Inhaltsbereich 3: Laufen – Springen – Werfen: Leichtathletik

	7
	Wie lange können wir laufen?

Üben und trainieren für einen leichtathletischen Wettkampf (Bundesjugendspiele/ Sportabzeichen)
	64
4
	- Dauerlaufen: 

- eine möglichst lange Laufzeit erreichen

- eine möglichst lange Strecke zurücklegen

- entspannt und gesellig laufen
- Wurf mit dem 200 g Ball

- 75 m Lauf

- Hochsprung
	F

D
	S 30 %

P 70%

S 70 %

P 30 %

	8
	Eigene Wettkampfformen entwickeln und gestalten

Üben und trainieren für einen leichtathletischen Wettkampf (Bundesjugendspiele/ Sportabzeichen)
	6
4
	- Gruppenmehrkampf

- Mehrkampf mit neuen Disziplinen
- Schnell laufen in Form von Spielen

- Kugelstoß
- 75 /100 m Lauf


	F

D

E
	S 60 %

So 40%

S 70 %

P 30 %


Inhaltsbereich 4: Bewegen im Wasser - Schwimmen

	8
	Durch die Beherrschung einer Schwimmart sich langsam, schnell, entspannt oder leistungsorientiert fortbewegen können
Erfinden von Spielen im Wasser (verschiedene Geräte)

"Sich mal anders bewegen" ( mit dem Partner, mit der Gruppe)

	10
10

10
	- (Wdh. und Vertiefung) Besonderheiten der Schwimmtechniken Brustschwimmenu. Kraulschwimmen: Startsprung, Tauchzug, Schwunggrätsche, Armzug, Kopfhaltung, Wende, Atemtechnik
- Spielformen dem Element Wasser entsprechend selbst entwickeln und variieren

- Synchronschwimmen 
	A

F

D

E

B
	S 60%

P 40%

S 30%
So 70%
So 100%



Inhaltsbereich 5: Bewegen an Geräten - Turnen

	7
	Partner- und Gruppenturnen
	4
	- Mit 1 oder 2 Partnern als Hilfe, Hindernis, Begleiter turnen

- Bewegungsfolgen an verschiedenen Geräten synchron turnen
	B

C
	S 40%

So 50%

P 10%

	8
	Partnerübungen entwickeln
	4
	- An verschiedenen Geräten einzelne Elemente paarweise synchron turnen, z.B. am Boden, Reck, Ringe, Stufenbarren

- Bewegungsfolgen an verschiedenen Geräten synchron turnen
	E
C
	S 40%

So 50%

P 10%


Inhaltsbereich 6: Gestalten, Tanzen, Darstellen – Gymnastik/Tanz, Bewegungskünste

	7
	Bewegungskünste entwickeln und präsentieren
	4
	- Vielfältiges Jonglieren; Balancieren mit unterschiedlichen Materialien üben, gestalten, präsentieren, z.B. Jonglieren mit Tüchern, Bällen, etc., Balancieren auf Gegenständen, wie Bällen, Stelzen, Balken, Steg, Seil


	A

B
	S 40%

So 20%

P 40%


Inhaltsbereich 7: Spielen mit Regelstrukturen - Sportspiele

	7
	Wir entwickeln und verbessern unsere Spielfähigkeit in den Sportspielen Basketball und Fußball 
	10
	- taktische Variationen, Überzahlspiel, Handicapspiel, veränderte Zählweise)
	A
E
	S 50%

So 50%

	8
	Den Ball volley spielen – Volleyball spielen
	10
	- mit und gegeneinander Volleyball spielen
	A
E
	S 60 %

So 20%

P 20%


Inhaltsbereich 9: Ringen und Kämpfen - Zweikampfsport

	7/8
	Kämpfen nach Regeln – Zweikämpfe in der Bodenlage
	5
	- Regeln für alle Zweikampfformen vereinbaren und einhalten

- Den Gegner aus verschiedenen Ausgangssituationen versuchen, in die Rückenlage zu drehen und festzuhalten

- Sich aus der Rückenlage befreien

- Ein Bodenkampfturnier planen und durchführen
	A

C

E
	S 30 %

So 40%

P 30%



	7/8
	Würfe wagen und verantworten
	5
	- Fallen lernen und üben

- Werfen und Geworfenwerden

- Günstige Wurfgelegenheiten erarbeiten

- Wurftechniken in Zweikampfsituationen anwenden

- Nach einer Wurftechnik in der Bodenlage weiterkämpfen
	A

C

E
	S 30 %

So 40%

P 30%
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Schulinterner Lehrplan Sport (Fassung 01 – 2004)

Pädagogische Perspektiven (PP)

(A) Wahrnehmungsfähigkeiten verbessern, Bewegungserfahrungen erweitern

(B) sich körperlich ausdrücken und Bewegung gestalten

(C) etwas wagen und verantworten

(D) Das Leisten erfahren, verstehen und einschätzen

(E) Kooperieren, wettkämpfen und sich verständigen

(F) Gesundheit fördern, Gesundheitsbewusstsein entwickeln

Bewertungsdimensionen (Bew.)
(S) Sachbezogene Dimension (konditionelle und koordinative Fähigkeiten, technisches, taktisches und gestalterisch kreatives Können)

(So) Soziale Dimension (Kompetenz eines konfliktfreien, rücksichtsvollen und gemeinsamen Miteinanders)

(P) Personale Dimension (Individuelle Lernanstrengung und individueller Lernfortschritt)

(Jahrgangsstufen 9/10)

Inhaltsbereich 1: Den Körper wahrnehmen und Bewegungsfähigkeiten ausprägen

	Jg.
	Unterrichtsvorhaben
	ca.

Std.
	Aufgaben/Inhalte
	PP
	Bew

	9
	Fitness – ein Beitrag zu mehr Lebensqualität
	4
	- Fitnesspartnergymnastik

- funktionelles Krafttraining
	A
D

F

	S 60 %

P 40 %

	10
	Fitness – ein Beitrag zu mehr Lebensqualität
	4
	- Fitnesspartnergymnastik

- funktionelles Krafttraining
	A

D

F
	S 60 %

P 40 %


Inhaltsbereich 2: Spielen und entdecken und Spielräume nutzen

	9
	Spiele anderer Länder
	5
	- Baseball/Football/Rugby nach vereinfachten Regeln usw.) 
	E
	

	10
	Wir spielen „Alternative Spiele“
	5
	- New Games / Kooperative Spiele usw.
	E
	


Inhaltsbereich 3: Laufen – Springen – Werfen: Leichtathletik

	9
	Wir lernen ausgewählte leichtathletische Disziplinen näher kennen
Üben und trainieren für einen leichtathletischen Wettkampf (Bundesjugendspiele/ Sportabzeichen)
	6

4
	- z.B Speerwerfen/ Diskuswerfen/Stabhochsprung (Zielwerfen, "Grachtenhüpfen")
- Wurf mit dem 200 g Ball /Kugelstoß
- 75/ 100 m Lauf

- Weitsprung/ Hochsprung
	A

E

D
	

	10
	Leistungs- und Wettkampfsituationen erfahren und gestalten


	6


	- Leistungen absolut ermitteln (nach Tabellen, vor und nach Übungsphasen)

- Leistungen relativ ermitteln (Weitsprung relativ zur Körpergröße / zum Körpergewicht)
	E

D


	


Inhaltsbereich 5: Bewegen an Geräten - Turnen

	9
	- Wettkämpfe entwickeln
	4
	- Wanderspringen an kleinen Kästen und Minitramp

- Fließendes Gruppenturnen am Kasten (unterschiedliche Bewegungsformen und Bewegungsfluss)
	D
	

	10
	- Haltungsschulung, Fitness und Kräftigung: Ausgewählte Aspekte der Fitness beim Bewegen an Geräten verbessern
	4
	- Übungen zur Verbesserung der Körperspannung/Körperhaltung, turnspezifische Kräftigungs- und Beweglichkeitsübungen

- Aufbau und Durchführung eines Konditionstests
	F

D
	


Inhaltsbereich 6: Gestalten, Tanzen, Darstellen – Gymnastik/Tanz, Bewegungskünste

	9
	- Tänze kennen lernen und variieren
	4
	- Tänze als Ausdruck von Lebensstilen kennen lernen und variieren, z.B. Aerobic, Rock’n’Roll, Disco-Fox, Standarttänze)

- Tänze präsentieren
	A

B
	

	10
	- Bewegungskünste entwickeln und präsentieren
	4
	- Tanzchoreografien, Rope-Skipping (evt. für Abschlussgala)
	A

B
	


Inhaltsbereich 7: Spielen mit Regelstrukturen - Sportspiele

	9
	Grundfertigkeiten großer Sportspiele (Handball) erlernen und anwenden
- Wir lernen freizeitrelevante Rückschlagspiele (Badminton und Tischtennis) kennen
	8
10
	- Passen, Fangen, Dribbeln, Freilaufen, Decken, Torswurf, vorbereitende Spiele
- Schlägerhaltung

- Grundschläge

- Spielformen

- Zählweise und Grundregeln
	D
E

D

E
	S 60 %

So 20%

P 20%



	10
	- Wir entwickeln und verbessern unsere Spielfähigkeit in den Sportspielen Volleyball, Handball, Basketball und Fußball
	10
	
	D

E
	


Inhaltsbereich 8: Gleiten, Fahren, Rollen – Rollsport/Bootssport/Wintersport

	9/
10
	Vielfältiges und spielerisches Inline-Skating
Mit Inline-Skates sicher werden

Eine Kür auf Inline-Skates gestalten und präsentieren

Spiele für Inline-Skaten entwickeln und durchführen
	8
	- Sicherheitsmaßnahmen kennen lernen

- Sicheres Fallen erlernen 

- Vorwärts und rückwärts mit Partnerhilfe

- Stoppen und Ausweichen in verschiedenen Situationen üben und anwenden

- Über längere Distanzen allein laufen

- Kleine Kunststücke allein und zu zweit entwickeln und üben
- Nach gemeinsam festgelegten Kriterien Bewegungsabläufe entwickeln, gestalten, erproben, üben und präsentieren
- Fangspiele

- Hockey-ähnliche Spiele

- Ballspiele
	A

C

F

B

C

E
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